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Referat für Stadtplanung
und Bauordnung
Stadtentwicklungsplanung 
PLAN HA I/3 und HA I/11-3

Autobahnring A 99 München – Süd                                                   Hinweis/Ergänzung
Sachstandsbericht über Abschluss der Machbarkeitsstudie          vom 18.06.2010
der Autobahndirektion Südbayern
- Anträge und Empfehlungen -

a) Südring A 99: Vermeidung weiterer Studien
    Empfehlung Nr. 02-08 / E 00693 der Bürgerversammlung
    des Stadtbezirkes 19 - Thalkirchen - Obersendling - 
    Forstenried - Fürstenried - Solln am 29.03.2007

b) Bau des Südrings der A 99 zwischen Lindauer und Salzburger Autobahn
    Empfehlung Nr. 02-08 / E 00928 der Bürgerversammlung 
    des Stadtbezirkes 7 – Sendling – Westpark am 06.11.2007

c) Vervollständigung des Autobahnrings A 99
    Empfehlung Nr. 02-08 / E 00973 der Bürgerversammlung 
    des Stadtbezirkes 9 – Neuhausen – Nymphenburg am 22.11.2007

d) Sachstandsbericht zur A 99 - Süd
     Antrag Nr. 08-14 / A 00840 von Frau StRin Claudia Tausend, 
     Herrn StR Alexander Reissl, Herrn StR Ingo Mittermaier vom 16.06.2009

e) Stellungnahme des Stadtrates gegen die Planungen eines 
    Autobahn-Südrings durch die Wälder im Süden Münchens
    Empfehlung Nr. 08-14 / E 00346 der Bürgerversammlung des
    Stadtbezirkes 17 - Obergiesing am 23.06.2009

f)  Erstellung eines Flächennutzungskonzeptes für neu zu schaffende 
    Flächen beim Bau einer Einhausung der BAB A 96
    Empfehlung Nr. 08-14 / E 00356 der Bürgerversammlung des 
    Stadtbezirkes 7 - Sendling-Westpark am 06.10.2009 

g)  Stopp der Planungen zur A 99 Süd
     BA-Antrags-Nr. 08-14 / B 01778 des Bezirksausschusses 
     des Stadtbezirkes 19 - Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - 
     Fürstenried - Solln vom 12.01.2010   

h)  Autobahn-Südring A 99 verhindern
     Empfehlung Nr. 08-14 / E 00563 der Bürgerversammlung 
     des Stadtbezirkes 19 Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln 
     am 22.04.2010

i)   Autobahnsüdring A 99
     BA-Antrags-Nr. 08-14 / B 02185 des Bezirksausschusses
     des Stadtbezirkes 19 – Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-
     Fürstenried-Solln vom 08.06.2010
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j)    Ablehnung der Trassenempfehlung für den
      Bau des Autobahn-Südringes A 99 – Süd
      BA-Antrags-Nr. 08-14 / B 02188 des Bezirksausschusses 
      des Stadtbezirkes 18 – Untergiesing-Harlaching
      vom 15.06.2010

Sitzungsvorlagen Nr. 08-14 / V 04498

Anlagen:
10.  Antrag Nr. 08-14 / B 02185
11.  Antrag Nr. 08-14 / B 02188

      Hinweis / Ergänzung zum 
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung
vom 07.07.2010 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Ergänzung zum Vortrag der Referentin:

Nach Drucklegung der Vorlage für den Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung sind 
die Anträge Nr. 08-14 / B 02185 des Bezirksausschusses des 19. Stadtbezirkes vom 
08.06.2010 (Anlage 10) und Nr. 08-14 / B 02188 des Bezirksausschusses des 18. Stadt-
bezirkes vom 15.06.2010 (Anlage 11) eingegangen.

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung nimmt dazu wie folgt Stellung: 

Wie im Vortrag der Referentin ausgeführt und entsprechend Ziffer 2 des Antrages der Re-
ferentin wird nach erster Einschätzung der vorliegenden Unterlagen zur Machbarkeits-
studie der A 99 Südring insbesondere wegen der starken Eingriffe in Natur und Landschaft 
sowie den für München wichtigen Erholungsraum, der nur geringen verkehrlichen Entlas-
tung des Mittleren Ringes und der A 99 Ost und Nordost, der hohen Kosten und der damit 
verbundenen Kostenkonkurrenz mit dem prioritären Projekt „Bahnknoten München“ sowie 
der einhelligen Ablehnung durch alle Kommunen im südlichen Umland abgelehnt. 

Gemäß Ziffer 5 des Antrages der Referentin soll das Planungsreferat bereits anlässlich 
des Antrages Nr. 08-14 / B 01778 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 19 vom 
12.01.2010 beauftragt werden, den Antrag Nr. 08-14 / B 01778 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 19 - Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - Fürstenried - Solln vom 
12.01.2010 den Bundestags- und Landtagsabgeordneten Münchens sowie den Landkrei-
sen München und Starnberg zuzuleiten. Der nunmehr vorgelegte Antrag des Bezirksaus-
schusses 19, Nr. 08-14 / B 02185 vom 08.06.2010 wird beigefügt.

Den Intensionen der Anträge Nr. 08-14 / B 02185 des Bezirksausschusses des Stadtbezir-
kes 19 – Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln vom 08.06.2010 und 
Nr. 08-14 / B 02188 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 18 – Untergiesing-Harla-
ching vom 15.06.2010 wird damit entsprochen.

Aufgrund der vorstehenden Ausführungen ändert sich der Antrag der Referentin 
wie aus nachstehender Ziffer II. ersichtlich.
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Die Änderungen im Antrag der Referentin sind im Fettdruck dargestellt.

II. Antrag der Referentin:
Ich beantrage Folgendes:

1. Die mit Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 15.03.2006 (PERSPEKTI-
VE MÜNCHEN, Leitprojekt Verkehrsentwicklungsplan 2005) dargelegte Haltung der 
Landeshauptstadt München, auf den Ringschluss der A 99 (A 99 Südring) zu verzich-
ten, bleibt unverändert aufrecht erhalten.

2.  Nach erster Einschätzung der vorliegenden Unterlagen zur Machbarkeitsstudie wird 
der A 99 Südring insbesondere wegen
• der starken Eingriffe in Natur und Landschaft sowie den für München wichtigen Er-

holungsraum,
• der nur geringen verkehrlichen Entlastung des Mittleren Ringes und der A 99 Ost 

und Nordost,
• der hohen Kosten und der damit verbundenen Kostenkonkurrenz mit dem prioritär-

en Projekt „Bahnknoten München“ sowie
• der einhelligen Ablehnung durch alle Kommunen im südlichen Umland
abgelehnt. 

Das Planungsreferat bleibt beauftragt, in allen weiteren Verfahren zum A 99 Südring 
die Interessen der Landeshauptstadt München in diesem Sinne zu vertreten.

3. Das Planungsreferat wird beauftragt, bei der Bayerischen Staatsbauverwaltung für 
einen Immissionsschutz an den betroffenen Straßen des Hauptverkehrsstraßennetzes 
(A 96, B 2R, A 995) einzutreten und sich im Rahmen der städtischen Zuständigkeiten 
an der Erarbeitung alternativer Lösungsansätze fachlich zu beteiligen. Dem Stadtrat ist 
zu gegebener Zeit über die Ergebnisse zu berichten.

4. Das Planungsreferat wird beauftragt, mit den betroffenen Kommunen des Umlandes in 
Gespräche einzutreten, um regional wirksame Lösungsansätze zur Verkehrs- und Im-
missionsentlastung zu erarbeiten und an den Freistaat Bayern heranzutragen. Dem 
Stadtrat ist zu gegebener Zeit über die Ergebnisse zu berichten. 

5.  Das Planungsreferat wird beauftragt, den Antrag Nr. 08-14 / B 01778 sowie den An-
trag Nr. 08-14 / B 02185 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 19 - Thalkirchen 
- Obersendling - Forstenried - Fürstenried - Solln vom 12.01.2010 und vom 
08.06.2010 den Bundestags- und Landtagsabgeordneten Münchens sowie den Land-
kreisen München und Starnberg zuzuleiten.
Der Antrag  Nr. 08-14 / B 01778, der Antrag Nr. 08-14 / B 02185 des Bezirksaus-
schusses des Stadtbezirkes 19 - Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - Fürsten-
ried - Solln vom 12.01.2010 und 08.06.2010 sowie der Antrag Nr. 08-14 / B 02188 
des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 18 – Untergiesing-Harlaching vom 
15.06.2010 sind damit gemäß Art. 60 Abs. 4 Gemeindeordnung behandelt.

6.  Die Empfehlungen Nr. 02-08 / E 00693, Nr. 02-08 / E 00928, Nr. 02-08 / E 00973, Nr. 
08-14 / E 00346, Nr. 08-14 / E 00356 und Nr. 08-14 / E 00563 der Bürgerversammlun-
gen der Stadtbezirke 7, 9, 17 und 19 vom 29.03.2007, 06.11.2007, 22.11.2007, 
23.06.2009, 06.10.2009 und 22.04.2010 sind damit nach Art. 18 Abs. 4 Gemeindeord-
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nung behandelt.

7. Der Antrag Nr. 08-14 / A 00840 von Frau Stadträtin Claudia Tausend, Herrn Stadtrat 
Alexander Reissl und Herrn Stadtrat Ingo Mittermaier vom 16.06.2009 ist damit ge-
schäftsordnungsgemäß behandelt.

8. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle


